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Die Bandmitglieder der „JR
& The Jam Gang“ (von
links): Chris Vogt, Arnd
Fuchs, Jürgen Püschel,
Thorsten Morhaus und
Romi Michel. Foto: privat

„JR & The Jam Gang“ feiern 15. Geburtstag – mit einem großen Konzert im Heilbronner Waldhaus

FREIRAUM FÜR DIE GÄSTE
vies Allstars. „Den allerersten
Auftritt der Jam Gang hatten
wir 2008 im Weinhaus in Eber-
stadt anlässlich eines vierzigs-
ten Geburtstags“, erzählt der
57-jährige Vollblutmusiker, derrr
im Hauptberuf als Erzieher in ei-
ner Heilbronner Kindertages-
stätte tätig ist. Ein Jahr später
folgte das erste offizielle Kon-
zert im Kreatief in Neckarsulm.
Inzwischen hat sich die Band in
der Region etabliert, hat neben
dem Waldhaus auch regelmä-

ton und Bob Marley. Beim „Ju-
biläumskonzertle“ freut sich
Püschel ganz besonders auf das
zwangslose Aufeinandertref-
fen mit den Gastmusikern. Er
und seine Bandkollegen sind in
der regionalen Musikszene gut
vernetzt, weil jeder von ihnen
schon seit Jahrzehnten in unter-
schiedlichen Formationen Mu-
sik macht. Püschel ist aktuell
noch Teil derTT Combination Big
Band aus Leingarten, sowie derd
neunköpfigen Formation B-Mo-

Achim Derzenbach. Jürgen Pü-
schel erklärt: „Es gehört zur
Band-Philosophie, dass wir uns
für unsere Gastmusiker zurück-
nehmen und ihnen genügend
Freiraum geben.“

Aufgrund der wechselnden
Besetzungen seien die Konzerte
immer spannend und abwechs-
lungsreich. Musikalisch bewegt
sich die Band vorwiegend im
Blues- und Rock-Genre. Auf der
Setlist stehen Songs von Ray
Charles, John Denver,rr Eric Clap-

Alle fünf stammen aus der Regi-
on Heilbronn. Und weil der
Bandname Programm ist, wird
bei den Konzerten der Jam
Gang gern und häufig mit Gast-
musikern improvisiert. Das wird
auch beim Geburtstagskonzert
der Fall sein. Die Besucher dür-
fen sich auf jede Menge „Speci-
al Guests“ freuen. Mit dabei
sind unter anderem der Eppin-
ger Organist Michael Liebe-
now, der Jazz-Geiger Drw . Gerd
Putschögl sowie der Saxofonist

Von Nicole MückeVV

Ein 15-jähriger Bandgeburtstag
ist allemal ein Grund zum Fei-
ern. Das dachten sich auch die
fünf Musiker von JR & The Jam
Gang und geben aus diesem An-
lass morgen ein Konzert im Heil-
bronner Waldhaus. Die „Jam
Gang“ das sind Jürgen Püschel
(Gitarre und Gesang), Chris
VogtVV (Harp), Arnd Fuchs (Bass),
Romi Michel (Gitarre), sowie
Thorsten Morhaus (Drums).

ßig Auftritte im „Gleis 1“ in
Waldenburg sowie auf diversen
Veranstaltungen.

Besonders in Erinnerung ge-
blieben sind Püschel Auftritte in
200 Metern Tiefe im Salzberg-
werk in Bad Friedrichshall-Ko-
chendorf sowie auf der Buga in
Heilbronn und auf dem katholi-
schen Kirchentag im vergange-
nen Jahr in Stuttgart: „Da ha-
ben die Besucher Polonaise zu
’Good Morning little Schoolgirl’
getanzt. Das war verrückt!“

Ufersteg in
neuem Glanz

Rechtzeitig zum Frühlingsan-
fang wurde jetzt der beliebte
600 Meter lange Ufersteg im
Heilbronner Neckarhabitat
nach fünfmonatiger Sperre wie-
der für Besucher frei gegeben.
Die Sperre diente zum Schutz
der dort überwinternden, selte-
nen Wasservögel. Auf Initiative
von Buga-Freund Reinhold
Schmidt waren engagierte Bür-
ger zur Stelle, um das nahe Um-
feld von Müll und Abfall zu säu-
bern. Für ihren „Frühjahrsputz“
erhielten die ehrenamtlichen
Akteure viel Zuspruch und An-
erkennung von Spaziergän-
gern. Schmidt erklärt: „Mit un-
serer Aktion wollen wir Vorbild
sein, denn Müllvermeidung und
Recycling waren schon im Buga-
Konzept 2019 wichtige The-
men.“ eo

Gegen den Lärm
Dauerhafter Lärm beein-
trächtigt die Gesundheit.
Der Gesetzgeber hat des-
halb Städte mit mehr als
100.000 Einwohnern und
hohem Verkehrsaufkom-
men verpflichtet, Pläne mit
Maßnahmen zu erstellen,
die die Belastung mindern.
In Heilbronn hat dies zur Ein-
führung von Tempolimits,TT
zur Erneuerung von Stra-
ßenbelägen mit Flüster-
Asphalt sowie zur Aufstel-
lung von Lärmschutzwän-
den geführt. Für die alle fünf
Jahre vorgeschriebene Ak-
tualisierung des Lärmakti-
onsplans mussten neue Kar-
ten angefertigt werden.
Diese sind jetzt unter
www.heilbronn.de/laerm
aktionsplan abrufbar. eo


